
FRÜHE SORTENBESTIMMUNG
Sonnabend, 24.08.2019, 13–17 Uhr
Der Pomologe Jens Meyer bestimmt Ihre unbekannten Äpfel und 
Birnen. Bitte bringen Sie 3-5 typische und gesunde Früchte mit. 
Ort: Grüne Schule im Botanischen Garten
Kosten: 2,50 Euro pro erfolgreich bestimmter Sorte

WORKSHOPS
Freitag, 20.09.2019, 11–17 Uhr

Workshop 1
Einführung in die Apfelsortenbestimmung
Leitung: Jan Bade & Jens Meyer 
Ort: Großes Gewächshaus im Botanischen Garten  

Workshop 2
Grundzüge der Obstbaumpflege
Leitung: Volker Ciesla & Sebastian Dorn
Ort: Grüne Schule im Botanischen Garten

Kosten: je 45,00 Euro
Information und Anmeldung: 
Ulrich Kubina, Tel. 040/460 63 992, uk@apfeltage.de

WORKSHOP VEREDELUNG
Sonntag, 22.09.2019, 12–13 Uhr
Veredeln von Obstgehölzen 
Leitung: Thorsten & Peter Klock 
Kosten: 10,00 Euro 
Ort: Rollgewächshaus, ohne Anmeldung

Förderer:

Kooperations-Partner:

NaturFreunde 
Hamburg

PROGRAMM APFELFEST
Sonnabend + Sonntag, 21. + 22.09.2019, 9–18 Uhr
•	Norddeutschlands größte Apfel- und Birnenausstellung
•	Apfel- und Birnenbestimmung mit Jan Bade & Jens Meyer
•	Obstverkostungen und Verkauf
•	Info- und Beratungsstände zu Auswahl, Pflanzung und  
	 Pflege von Obstbäumen
•	Marktstände mit Pflanzen & Essensangeboten
•	SaftMobile, Hamburgs erste Mosterei auf Rädern (Schaupressen)
•	Kinderprogramm

VORTRÄGE
Sonnabend, 21.09.2019	
15 Uhr
„UrbanPom - Obstbäume in der Stadt“, Joachim Reinig, 
Pomologen-Verein e.V.
16 Uhr
„Hartschalenobst in der Stadt und Norddeutschland - Geschichte und 
Pflanzung heute“, Dr. Peter Lock, Pomologen-Verein e.V.

Sonntag, 22.09.2019: Obst im Klimawandel
11 Uhr
„Einführung in die Phänologie“, Stefan Rust, Kustos des Botanischen 
Gartens der Universität Hamburg
12 Uhr
„Erlebte Wetterextreme in den vergangenen 60 Jahren“, 
Reimer Esselborn, Dipl.-Ing. Gartenbau
13 Uhr
„Klimatour Apfel: Mit der Apfelblüte durch Deutschland“, Hans Rutar, 
Naturfotograf + zertifizierter Natur- und Landschaftsführer (ZNLF)
14 Uhr 
„Äpfel im Klimawandel – vorläufige Beobachtungen“, Eckart Brandt, 
Autor + Obstbauer
15 Uhr 
„Klimaeinflüsse auf das Lagerverhalten von Winterbirnen – ein Blitz-
licht“, Jens Meyer, Pomologen-Verein e.V.
16 Uhr 
„Phänologie und Obstbaumschnitt“, Sebastian Dorn, Obstgehölzpfleger,
Moderation: Thomas Schönberger, UmweltHaus am Schüberg
Ort: Grüne Schule

Veranstaltungsort
Loki-Schmidt-Garten Botanischer Garten der Universität Hamburg
Ohnhorststraße, 22609 Hamburg-Klein Flottbek

Eintritt frei!
Änderungen vorbehalten!

Gesellschaft
  der Freunde des
    Botanischen Gartens
    Hamburg e.V.

Dithmarscher Paradiesapfel
Apfel des Jahres 2019

Synonym: 	 Weißer Paradiesapfel 
Herkunft: 	 aus Dithmarschen, erste Präsentation 1859, vermutlich 	
	 eine Kreuzung aus Prinzen- und Taubenapfel
Pflückreife: 	 ab September, vorzeitiger Fruchtfall ab Mitte August
Genussreife:	 für Frischverzehr; die Früchte sind zwar eine gewisse 	
	 Zeit lagerfähig, verlieren dabei aber ihr feines Aroma. 
Fruchtform: 	 mittelgroß bis hoch, schwach gerippt, eine Seite oft 	
	 abgeflacht, Blüte etwas eingesenkt, Stielgrube eng, 	
	 Stiel lang, dünn und holzig
Schale: 	 gelblichweiß, dünn und schorffrei, oft rötlich gestreift, 	
	 Stielgrube ist berostet
Fruchtfleisch: 	mäßig saftig und reinweiß, bräunt nicht bei Anschnitt; 	
	 wenig Säure
Baum:	 wächst relativ stark, verzweigt sich gut, ist wenig
	 anfällig für Krankheiten, früher Ertrag; alterniert 
Verbreitung: 	 in SH und HH häufig anzutreffen, seit 1995 wird die 
	 Sorte wieder gern in Hausgärten gepflanzt. 
Anmerkung: 	 Das volle Aroma bildet sich nur aus, wenn die 
	 Sommer nicht zu heiß sind. Sehr gut geeignet für die
	 Sorte sind neben Küstenklima insbesondere auch
	 höhere Lagen in Mittelgebirgen.

Quelle: Alte Apfelsorten im Norden (Paulsen/Reichert/Denker 2017) 
Votteler, Beschreibung ohne Bild

Sparda Horizont: Das Umweltkonto.
Dieses Konto schont die Umwelt und den Geldbeutel! 
Nutzen Sie jetzt die Vorteile von Deutschlands erstem 
klimaneutralen Girokonto: Für nur 6 Euro monatlich 
erhalten Sie Debitkarte (BankCard), Kreditkarte und 
tolle Einkaufsvorteile für nachhaltige Produkte – vom 
Carsharing bis zum Ökostrom.

Horizont
Sparda

50€
Startprämie 

oder car2go-

Gutschein



Hamburgs erste Mosterei auf Rädern presst
               köstlichen Saft aus Ihren Äpfeln!

                   www.saftmobile.de . Tel. 0178-55 63 991

Der Botanische Garten ist sehr gut erreichbar mit der S-Bahn Linie 
S1 und den Buslinien 15 und 21, Haltestelle Klein Flottbek. 
Der Eingang ist gleich gegenüber.  
 

Information 
www.apfeltage.de
Tel. 040/460 63 992, uk@apfeltage.de

Impressum

BUND-Landesverband Hamburg e.V. 
Lange Reihe 29, 20099 Hamburg
Telefon: 040/600 387 0
buero@bund-hamburg.de 
www.bund-hamburg.de

Pomologen-Verein e.V.
Husumer Straße 16, 20251 Hamburg
Telefon: 040/460 63 755
info@pomologen-verein.de
www.pomologen-verein.de

UmweltHaus am Schüberg
Wulfsdorfer Weg 33, 22949 Ammersbek
Telefon: 040/605 10 14
schoenberger@haus-am-schueberg.de
www.haus-am-schueberg.de

Botanischer Garten 
der Universität Hamburg
Ohnhorststraße, 22609 Hamburg
Telefon: 040/428 16 476
www.bghamburg.de

ANFAHRT

Bund für
Umwelt und 
Naturschutz
Deutschland

Landesverband 
Hamburg e.V.

Vorschau 2020
Norddeutsche Apfeltage 26.–27.09.2020

Loki-Schmidt-Garten
Botanischer Garten Hamburg-Klein Flottbek
Ohnhorststraße, 22609 Hamburg

Freitag, 20.09.2019 
Workshops „Apfelbestimmung“ und
„Obstbaumpflege“
11 bis 17 Uhr

Apfelfest
Sonnabend, 21.09.2019, 9 bis 18 Uhr
Sonntag, 22.09.2019, 9 bis 18 Uhr
Eintritt frei!

 

Dithmarscher Paradiesapfel
Apfel des Jahres 2019
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